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Recap – Vision: Wissenschaft gegen
Faschismus

1) Forschung bundesweite Sichtbarkeit geben 

 2) als progressive Kräfte näher zusammenrücken und an öffentlichen
Institutionen wirksamen Protest organisieren 

3) die gesellschaftliche Verantwortung der Wissenschaft wahrnehmen
und die Institution Universität als Debatten- und Analyseort
gesellschaftlicher Entwicklungen wahrnehmen
   



Berichte aus der ersten Aktionswoche

Rückblick
Erfahrungsbericht Profs
Erfahrungsbericht Studis



Die über 600 Veranstaltungen an 100 Standorten haben für
Berichterstattung in nationalen und regionalen Medien gesorgt. Mit
dabei: DLF, Tagesspiegel, TAZ, WDR oder etwa die Osnabrücker Zeitung. 

Ganze Institute und teilweise sogar ganze Universtitäten haben die
Themenwoche unterstützt: z. B. Freie Universität Berlin,
Kunsthochschule für Medien in Köln, Institut für Soziologie der FSU
Jena, Zentrum für Antisemitismusforschung (ZfA) und viele weitere

Wissenschaftler*innen haben die Forderungen aus der Wissenschaft
gemeinsam mit Studierenden auf Demos gegen Rechts eingebracht.  

Wissenschaftskonferenz “Bevor es zu spät ist” mit etwa 660
Teilnehmenden in Erfurt kurz vor den Protesten gegen den AfD-
Parteitag

Rückblick



Erfahrungsbericht Profs



Erfahrungsbericht Studis



Sachsen-Anhalt als Labor
für die AfD

Was die AfD in Sachse-Anhalt schafft, wird nicht dort
bleiben
Bundesländer sind das Experimentierfeld
die Funktion ist die Normalisierung



Was bedeutet das für uns?

Wahl in Sachsen-Anhalt zeigt neue Dimension des Aufstiegs der AfD
bisherige Versuche sie einzudämmen sind gescheitert

⟶ kritische Wissenschaft ist in der Verantwortung Ursachen des
Aufstiegs  der rechtsautoritären Kräfte zu diskutieren und
Handlungsperspektiven aufzuzeigen 

massive Angriffe der AfD auf Freiheit der Forschung Lehre 
kritische und demokratische Kultur an den Unis bilden eine Gefahr
für die AfD

⟶ demokratische und resiliente Strukturen aufbauen 



Vision und Ziele

1. Ursachen des Aufstiegs rechtsautoritärer Kräfte verstehen und
Handlungsperspektiven aufzeigen

2. demokratische Kräfte an den Hochschulen sammeln und Resistenz
stärken 

Zweite Aktionswoche vom 16.-20. November



Mitmach-Level
LEVEL 1 – Aktionswoche sichtbar machen
eigene Veranstaltung umwidmen, auf der Webseite hochladen und mit den
Lokaslverantwortlichen Flyer und Plakate erstellen

LEVEL 2 – Bundesweite Veranstaltungen 
 zusätzlich bundesweite Veranstaltungen lokal zeigen (z.B. Buchvorstellung
von Isabelle Weber, Szenarienworkshop zu Angriffen auf die Hochschule)

LEVEL 3 – Organisierung & dauerhafter Strukturaufbau
Dauerhafte resiliente Strukturen aufbauen: lokale Arbeitstreffen und
Versammlungen, aus denen thematische Arbeitskreise
statusgruppenübergreifend entstehen 



Website 

https://wissenschaft-gegen-faschismus.de/



Überlegt, was für
Veranstaltungen ihr
machen wollt, und
tragt sie auf unserer
Website ein.

QR-Code Website



Bist du dabei? 



Wenn ihr dabei seid, dann macht ihr drei
Sachen:



1.Füllt das
Mitmachformular aus.

QR-Code Kontaktformular

So können wir euch miteinander vernetzen und
einen Überblick haben, wie viele dabei sind.
Außerdem bekommt ihr Updates zum weiteren
Verlauf.



2. Schickt den Aufruf für die
zweite Aktionswoche an
eure Kolleg*innen und
Mitsudierenden. 



3.Wer besonders
engagiert ist, kann
auch der Gruppe für
Lokalverantwortlic
hen beitreten:

QR-Code Lokalverantwortliche



Kommt zum nächsten Megazoom am
21. Oktober

Bis dahin laden wir neues Material (Mobi-Material,
Vorlagen für E-Mails, Institutsbeschlüsse, etc.) auf die Website.



Nächste Schritte
Tragt den Aufruf und die Einladung weiter.
Gründet AGs und macht Veranstaltungen (auch über
die Aktionswoche hinaus)
Fordert Institute und Präsidien zur Teilnahme auf.



Schön, dass ihr da wart!
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